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A n z e i g e b l a t t.
(N"-3) Nr. 6146.

Neassumierung
dllt er ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Vezirtsgerichte M0ttl.ng
Wird bekannt gemacht:

Es sei ilbcr Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratnr die excc. Bersttigerung der dem
Johann Melleiiötl von Gabroul «ehorigen,
gerichtlich auf 908 f l . geschätzten Realltät,
Egr.-Nr. 34. Sleuergemeinde Grabroul,
bewilligt und hiezu die drille Feilbietungs-
Tagsatzlmg auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittag« von 9 bl« 10 Uhr, in der Ge.
richtslanzlel mit dcm Anhange augeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei dieser
dritten Feilbielung auch unter dem Schä.
hungswerlhe hintangegeben werden wird.

Die Vicltutiolisbcolnßnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein w ' / Vadiu» zuhanden der
Llcltationscommisslon zu erlegen hat. so.
wie das SchLhungsprolotoll und der
Vrundbuchstftract tonnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Mottling am !8ten
September 1875.

^ 2 0 3 - 2 ) Nr. 6819.

Ozecutive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgcrichte Müll l ing
wird bekannt gemacht:

s« sei über Ansuchen des Stefan
^alsa von Vranooce die eiec. Versteige,
rung der dem Jure Iurajefcic von Ol l i l i j
°^" ,gen. gerichtlich auf 2336 f l . geschah.
l«n NeaMt Cur.-Nr. 3 N »ä Herrschaft

Vradaz bewilliget und hiezu drri Feil.
bietungs.Tagjahungen, und zwar die erfte
alf den

l 9 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 1 . M ü r z
und die dritte auf den

20 . A p r i l 1 8 7 6 .
ledesrnal vormittag« von 9 bis 10 Uhr,
im Gerichtssaale mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Psandrealilä«
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schühungswerln. be,
der dritten über auch unter dsmsclt'el, hinl-
angegeben werden wird.

Die «icitlllionbbcolngniss:. wornach
insbesondere jeder l'icilanl vor gcmachtcm
Anbote ein lOperz Vabium zubanden
der Vicilatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das SchützungsprotoloU und de»
Vrundbuchsexl.alt lvnnen in der diesge»
richtlichen Regiftsatur cingesehen werden

». l. Vezirlsgericht Mottling am
12. Oktober 187b.

(251—2) Nr. 907.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. stildl.'deleg. »czillsgcl'chte

^aibach wird mit Vezug auf dos sdicl
vom 16. Oltobcr1875, g . 19^19, bclannl
gegeben:

Es sei zu der auf den 15. Illnner
1876 angeordneten zme<len sfec Fcilbil»
tung d<r dem Andreas Hitnil von G.al»i,
gehörigen Realitüt Rclf.-Nr. 159, wm. 1
sol. 26 a<l Auersperg lt in »aufiuftiael
ttsch,enen und e» werde daher w der
auf den

1 6. F e b r u a r l. I .

anberaumten drillen exec. Feilbietung mit

dem Vemellen geschrittcn, daß bei derstlben
die in Execution gezogene Realitüt nothiqen»
falls auch unter dcm SchHhUl'gswcslhe
per 990 st. 60 lr. an den Meistbietenden
wird hinlanßegcben werden.

</<i44—2) Nr. 23761

Erccntive
RclUitätcn.VlrftciqcrttNss.

Vom l . l. stüdt..dcllg. Vczilssgerichle
in Kaibach wird t>elannl gemacht:

ES sci über Ansuchen der l. k. Finanz,
vrocuratur für Krain die exec. Belsteiße-
rung der dem Andreas Zdravje ron St
Ocorgcn Nr. 8 grhoiigcn, gerichtlich auf
2134 ft. gcjchilhlen. mil dem rrcc. Pfand-
rechle belasteten Realitüt Urb.. Nr. 609,
Rclf . . Nr. 452, lol. 528, ^6 Vonnegg,
Pl)w. 119 fi. 19 kr. und 60 fl, 70 lr.
sammt Anhang bewilliget und hiezu drei
Feilbietunge-Tagsatzungen, und z»ar die
erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22 . M ü r z
und die britle »uf den

22. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedssmol vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im «mtsgebäude. deutsche Gasse Nr. 1W,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrelllilül bei der ersten und zweiten
Feildictung nur um oder übcr dem Sedü-
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden mild.

Die Licllalions^edingnifsc, wornach
insbesondere jeder i'icilant vor gemachtem
Anbote ein lO"/» Vadium zuhanden der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so
wie das Schützungsprolokoll und dci

Orundbuchseftract lvnnen in der diesge-
richtlichrn Regiftsatur eingesehen werden.

K. l. ftüdl.delea Veyrlsgelicht i^ai.
bach, am 1. Dezember 1875.

(4304—2) Nr. 505k.

Erecutive
Realitlvcll Versteigerung.

vom l. l. Bezirksgerichte »eifni, »ird
bekannt gemacht:

E« sei übrr Ansuchen des Jakob
Pust von Reifniz die efec. Versteigerung
per dem Johann Arlo von Ravnldol ge-
horiaen. sierichtlilt, ai'i 1 '.15 si. geschützten,
im Grundbuchc der Hrrrfchaft Meifoiz 8ub
Urb.Ns ^80 vorkommenden Nealitül be-
w'Uigt und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
sayunarn, und zwar die erfte auf dm

2 2. F e b r u « r ,
dle zweite auf den

2 1 . M ü r z
und die dritte auf den

2 2 . A p r i l I 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, im
Avtelolalt mit dem Anhange anaeorlmet
worden, dah die Psandrealitüt bei der ersten
und zweiten jjellbictuna nur um oder Über
dem Schätzunpswertu, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben wer»
den wird

Die picitationsbebingnifse, wornach
insbesondere jeder Ncllant vor gemachten,
«nbl'te ein 10perz. Vadium zuhanden
her Vicitationsrommission zu erlegen hat,
sowie da« Schühungsprotololl und der
Orundbuchscxtracl lbnnen in der oiesge-
richtlichen Registratur eingesehen »erben.

K. ?. Vszirlsglricht Neifniz aw 21ften
August 1875.
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(242—2) Nr. 245.

Kundmachung.
Den Erben des verstorbenen Herrn

Mathias Schleimer, Mehlhändler in
Oottschee, wird bekannt gegeben:

Es habe gegen dessen Verlaß bei
diesem k. l . Landes - als Handels^
gerichte Herr Ignaz Seemann, Han-
delsmann in Laibach, durch Herrn
Dr . Pfefferer die Klage äs pnlS3.
1 1 . Jänner 1876, Nr. 245, M o .
Zahlung eines Gctreidetaufschiliinges
pr. 1002 ft. 64 kr. sammt Anhang
eingebracht.

Da die Erben nach Hcrrn Ma-
thias Schleimer derzeit diesem Gerichte
unbekannt sind, wurde denselben zur
Nahrung ihrer Rechte der Advocat
Herr Johann Brolich in Laibach bestellt
und wurde diesem die Klage sammt
Allegaten um die

b i n n e n 4 5 T a z e n

zu erstattenden Einrede zuaefertiget,
dessen die Geklagten zu dem Vehufe
erinnert werden, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit dem bestellten Curator
ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu
geben oder auch sich selbst inzwischen
einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen wissen mögen.

Laibach am 15. Jänner 1876.

(321 2) Nr. 476.

Executive
Fahrnisseversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Anton Morguti in Laibach die exec.
Feilbietung der dem Herrn Johann
und Anton Goli in Laibach gehö-
rigen, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten Fährnisse, a ls : Vieh, Wägen,
Vauholz c:. «. bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs < Tagsatzungen, die
erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor« und
nöthigen falls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, inderPolana-Vorstadl, Haus-
Nr. 94 mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter denselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach 22. Jänner 1876.

(23!—2) Nr 7444.

Erecüliver Nealilülcnvlrkaus.
Dl t lm G'undduche des Gules Smut

«ub Rcl f . -Nr 1'2 und U.b.-Nr 129
vorkommende, auf Mathias Ivani<l von
Krupp Nr. 6 ver^ewührte. auf 1l20 ft.
gerichtlich bewerihete, in Krupp gelegene
Realität wird üder da« unterm 14. No«
oember 1875, sub Z. 7444. aeftellle «n .
suchen de« Dr . Earl Vresnik von Pettau
zur smbrinuun« der Forderungen au«
dem Urtheile o?m 24. September 1872,
Z. 5437, per 150 ft. sammt Anhang um

1 l . F e b r u a r und
8 M ä r z

um oder über dem SchähunaSwerth und
am l 9 » p r i l 1 8 7 6

auch unter demselben in der «m'skan lei zu
Tschernlmdl. j dcSmal vormittags 10 Uhr
beg/nnend, an den M istdiitenden gegcn
E'lag des 10«/, VadiumS felg:bolen
werden.

K t V«z>rlsc,ericht Lschernembl am
«6. Dezember 1875.

(323—1) Nr. 6557.

Euratorsbestcllung.
Vom t. t. Be^irtS^er,ch:e Sllllch wird

mit Bezug auf d^e Edict vom 31. O l -
tober l. I . . Z. 5897, bekannt gemacht, daß
für die unbelannt wo befindlichen Erben
des verstorbenen TabularglüubigtlS der
Realität « i Herrschaft Sittich, Gebirg«-
amt Urb.-Nr. 160 in Troschain, Namens
Maria, Jakob. Josef und Anton Bidic
und Maria Grczovar aus Troschain Herr
Jakob Burger von Poliz als curator »cl
lletum aufgestellt uud diefem die Feilb«e-
lungsbescheide vom 31. Oltober 1875, Zahl
5897. zugeftcllt wurden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 29sten
December 1875.

(328—1) Nr. 5572.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

mit Bezug auf das Edict vom 21. O l -
toder 1875, Z. 5571, bekannt gemacht,
daß die Feilt».etungsbescheide vom 21stlu
Oltober 1875 bezüglich der dem Nachlasse
des Josef Kastelic von Oberdorf gehü-
rigcn Realitäten gub Urb.-9ir. 214 kä
Herrschaft Sittich Neugeramt, dann 8ub
Urb.-Nr. 131, 141 und 159 aci Herrschaft
Sittich Erbpacht, statt den unbekannt wo
befindlichen Tabularglüudigerinneu Iosefa
IaUen und Amalia Longina dem für diese,
resp. deren nnbelannte Erben aufgestellten
curator aä ^ctuw Herrn Josef Karlinger
von Sittich zugestellt wurden.

5. l. Bezirksgericht Sittich am Liften
Oktober 1875.

^ 6 ^ — 1 ) Nr. 187.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen

wird bekannt gemacht, daß zur exec. Ve»
steigerung der dem ZosefAepic von Huden
gehörigen Realität 3ud Rctf.-Nr. 2 »ä
Grundbuch Gmi die Tagsahungen auf den

7. M i i r z .
8. A p r i l und
9. M a i 1876 ,

in der Amlslanzlei angeordnet sind.
K. k. Bezirksgericht Treffen air 18<en

Jänner 1876.
310—1) Nr. 368.

Uebertragung
zweiter ezec. Felldietung.

I u , îachhcmge zum dle^glna^ll chcu
Edicte vom 26. Dezember 1875, Zahl
26268, oild bekannt gemachl:

Es w,rd über «insuch.n deS Franz
Isolenl, durch Dr . Mosche, die m,t dem
dlrsg-rlchllchen Bescheide vom 26. De-
zember 1875. Z 262^ 8. auf den 8len
Jänner 1876 angeordnet gewis.ne zweite
tfec. Fellv elung des für Iuhann Pooolnil
von Poogora. derzeit in Be«schel0 im
Grunde der «ushanoungs-Urlunde vom
9 Juni 1869 zur Sichersulluug dee K^u -
schillinge» p<r 105 f l . und del, Ankaufs«
rechte zu der Hclei Parzelle Nr. 858 auf
der Realität Urb..Nr. 707/b, Rclf -Nc. 44
« i Mlcheislülten o. z. 1. hallenden Pfand
rechtes auf d<n

28. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uür, hlergerichls mit dem
früheren «nhange übeltragen.

K. l. städt. deleg. BeziltsgerichlLai-
bach am 10. IH.mer 1876.
^ , 1 — 1 ) N,, 9^6.

Dritte ezec. Feilbietung.
<jom l. l, lilldl d.le^. Vzilteg^ichle

Laibach wlrd m»t B<zag auf das E,c l
vom 27. August 1875, g 14738, bekannt
gemacht:

Es sei zu der auf den 15. Iünner 1876
angeordneten Meilen cfec. Feilbieiung d r
dem Martin Zdlaoje von Kreme« ca getzö-
r«gen, lm Olundbuche Auelsperg subUrb.-
Nr. 409. Rctf.-Nr. 168 ootlommenden,
gelichlUch auf 2805 ft. 40 kr. bewerlhelen
Realilüt teil, Ka^ftust'ger erschienen, und
es werde daher zu der auf den

16. F e b r u a r l . I .
anberaumten drttlen e^c. Feilbietung m!t
d«m Omerten g'schrwen, dah bei der«
selben die in Eiecutinn gezogene Rea'llät
nölhigenfalls aucti unter dem Schätzung««
weithe an den Meistbietenden wlrd hmt-
angegeben wt'den.

«. l städt-deleg. VezirlsgerlchlLai«
b«ch am 18. Jänner 1876.

(326—1) Nr. 6363.

Curatelsverhängung.
Vom l. l. Bezalsgcllchle Hlltlch wird

bekannt gemacht:
Es sei infolge der von Franz Zu»

panili von Temenic gegen Maria Kaili-
gar aus <̂ ago2öe. poto. Ausstellung einer
Vöschungequiltung pcr 527 ft. angebrachten
Klage äs prkss. 25. November 1875,
Z. 6363, über Ansuchen dcs KlügcrS für
dle unbekannt wo befindliche Geklagte,
resp. deren Erben, Herr Andreas Turk
von St . Beil als ouiator 2ä kotuw auf-
gestellt worden.

Hieoon werden Maria Kastigar, resp.
deren Erben, mit dem in Kenntnis geseht,
dah sie bei der auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordneten Tagsahung
entweder selbst erscheinen, oder diefem Ge-
richte einen andern Bevollmächtigten nam-
haft machen, oder die RechlSbchelft dem
aufgestellten curator aä actum an die
Hand geben können.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 28sten
November 1875.

(312—1) Nr. s06.

Zweite ezec. Feilbietung.
Aom l. l. ftadt.'deleg. Oezirtegerlchle

Laibach wird mit Bezug auf das Edict
vom 2. September 1875, Z. 14894, be-
kann! gemacht:

Es sei zu der auf den 15. Jänner 1876
»angeordneten ersten ezcec. Feilbietung der
dem Jakob Taui i l oon Verblienje Nr. 7 ge-
hörigen, im Grundbuche Sonnegg 3ud Urb.»
N l . 354, Rclft.Nr. 270, Ejnl.Nr. 313

! vorkommenden Realität kein Kauflustiger
^erschienen und es werde daher zu der
auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 6
^ anberaumten zweiten Feilbietung gescheit«
^ ten werden.
! K. l. ftädt.-deleg. Vezlrlsgerichl Lai-

, bach am 18. Jänner 1876.

(325—l) Nr. 6769.

Dritte erec. /eilbiclung.
! Horn l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
,mll Vezug auf das Edict vom 15. Sep
j tember 1875, Z. 4817. bekannt gemacht:
i Es seien die mit Bescheid vom 15len
, September l. I . . Z. 4^17. auf den l6ten
! Dezember l. I , und 13. Iännrr 1876 an-
geordneten beiden ersl<n fteilbietunns-Tag-
satzungen rüclsichtllch der Realität aä Herr-
schaft Si t t ch Neugeramt Urb.'Nr. 87 mit
dem für abgethan erkläit worden, daß es
bei der d"tten auf den

' 17. F e b r u a r 1 8 7 6
angeordneten Fe'ldietungslagsahung unter
dem vorigen Anhange sein Verbleiben
habe.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 16len
Dezember 1875.

(324—1) Nr. 6829.

Dritte erec. Mbielung.
B^m l. l. Bczlrtegllichle Slltlch wird

mit Bezug auf dos Edict vom 31. O l -
tober l. I . . Z. 5897, bekannt gemacht,
daß über Einverständnis des Anton Boch,
EfecutionsführerS und Johann Blnlc, Efe-
cuten, die auf Grund der Kausoertiäge
vom 15. Ollober 1873 von der m Efe»
culion gezogenen Realität »ä Herrschaft
Silllch. Gebirgsarnt Urb Nr. 160 ab»
gestyr>ebenen und nun gud Einl.-Nr. 3—6
der Sleuergemeinde Feldsoerg oortommen»
den Parzellen von der Execution aus-
g.schltden — daß welle,« dei der fernern
Efecutlonssuhrung gegen die Stammrea»
lllül der von Johann Vidic hlefür be-
zahlte Kaufpreis von 2 l29 ft. zur Grund-
lage genommen — und daß die mit ob-
gevachtem Bescheide auf den 23. Dezem-
ber 1. I . und 20. Jänner 1876 angeord-
len beiden ersten Feilbletungs-Ta^satzun-
g,n mit dem für abgehal'en erklärt wor«
den, daß es bei der dritten auf den

24. F e b r u a r 1876
angeordneten Tagsahung mit dem sein
Belblciben habe, daß obiue Stammrealilä«
(mit Ausnahme der abgeschriebenen Par-
zellen) bei derselben auch unter dem Wulhe
von 2389 ft. an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 20sten
Dezember 1875.

(268-2) Nr. 453.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zu dcm d cS^ellcht-

lichen Edicte vom 30. Jul i 1875, Zahl
6234, wird bekannt gegeben, daß die auf
den 20. d. M . angeordnete zweite Fcil-
bietuna der Realität deS Johann Mlse
von Brod, Hs .Nr . 110 als abgehalten
erklärt wurde, und cS sonach bei der dritten
auf den

17. F e b r u a r d. I .
angeordneten Feilbietung da« Verbleiben
hat.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 19ten
Jänner 1876.

(304—3) " Nr. 6502.

Erecutive
Realitäten-Verfteigerullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchcn des k. k. Steuer,
amtes Krainburg now. des h Aerars die
exec. Versteigerung der dem Kasper Tauiar
von Strasisch gehörigen, gerichtlich auf
<!48fl. geschätzten, im Grundbuche der Herr«
schaft Kack «ub Urb.. Nr. 2 l 99. Einl.-
Nr. 532 vorkommenden Realität veto
schuldigen Steuern per 7 ft. 9 kr und
Kosten per 8 fl. «8 kr. o. 8. e. bewilliget
und hlezu drei Fellbietungs.Tagsatzunaen
und zwar die erfte auf den ° ' " '

5. F e b r u a r ,
die zweite aus den

9. M ü r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange<
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zrmiten Fcilb..tu:,ll nur um
oder über den SchätzungSlmrlh, bei der
dritten aber auch unlcr demselbc:; hinlanae-
geben werden wird.

<««. l ^ Ncitilionsbedingn.'sse, wornach
msbesondere jeder l>lcita„r vor gemachtem
Anbote ein 10°/. Vadium zuhanden d-r
«lcltalionScommission zil erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchseftracl können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehsn werden,
c. c- ^ " " " ^ " wird den unbekannt wo
befindlichen Tadularaläub.gern Bartolmä
Rösch von Kralnbur«. Martin Vertat von
Sttasisch und Eanut Kusver Tauiar von
Strasisch Dr . Menzinger als curator aä
^owN aufgestll.lt und demselben die dies-
sülliuen Rubriken zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
27. September 1875.

2 4 5 - 2 ) Nr. 23258.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städi..deleg. Bezillsgerichte
in ila>bach wird bekannt gemacht:

Es sei Ubcr Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur für Kram die cxec. Velstcigl-
rung der der Geweilschafl Knapovie ge-
hörigen, gerichtlich auf 3175 f l . geschütz-
ten, mit dem exec. Pfandrechte belasteten
Realität Einl.-Nr. 1 kä Sleuirgemeinde
Studcniic, Urb.Nr. 68/a «1 Grundbuch
Vulgstall, poto. 76 ft. 59 kr.. 120 ft.
77 lr., und 3<i4 ft. 64 kr. s. U. bewil-
liget und hlezu drei zellbletungs - Tag<
sayungen, und zwar die erste auf den

19. Feb rua r ,
die zweite auf oen

22. M ü r z
u«l> die dritte auf den

2 2 . « p r i l 187S ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amls^ebäude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealllül bei der ersten und zweiten
Fcilbletung nur um oder über dem Schü-
hlMgSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wlrd.

Die iilcitationsbedinglilsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
«nbote ein 10*/, Vadlum zuhanden der
Licilalionscommlssion zu erlegen hat. sowie
das Schätzunasploiololl und der Grund«
buchscftract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 2s. November 1875.
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(232-2) Nr. 8160.

ErecnliverNelllilatenvelkans.
Die im Grunt^uche der Helrschaft

Gottschee »ud wm. X V 1 U , lol. 2535,
Ncft..Ni-. 15^3 vorkommende, auf Ma-
thlaS Krije von Stotendorf Nr. 23 ver-
gewährte, auf 201 f l . gerichtlich bemer-
thete, in Stolcn^orf gelegene Realität
lvlrd übec das unterm 13. Dezember 1875
mb Z. 8160 ^stellte Ansuchen der Maria
Rom von Ulfah'., durch Dr . Ldelbacher
in Linz. z„r E.nbrl' gung der Forderungen
aus dem Vergleiche vom 30 November
1875, Z. 300, per 351 fi. 57 ' / , lr. sammt
Anhang am

1 1. F e b r u a r und
8. M ü r z

UN oder über dem Schätzungswert!) und
am 19. A p r i l 1 8 7 6

auch unter demselben in der Amtslanzlei in
Tsch>rnembl, jedesmal vormittags 10 Uhr
beginnend, an den Meistbietenden gegen
Erlag des lOperz. Vadium« feilgeboten
werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl am
28. Dezember 1875.

( 3 0 - 2 ) Nr. 8394. i

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. I. Bezirksgerichte iilttai wird
beta,ml gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
vrocuratur nom. des hohen Aerc'rS die
eiec. Versteigerung dcr dem Josef Textor
gehörigen, gerichtlich auf 1tt70 ft. geschah.
ten, in PotoSlaoas liegenden, im Grund«
l'uche Pfarrgilt Sa«or Rctf.-Nr. 5, Einl.»
^ir. 1 der Steuergemeinde Potostavas
^llommenden Realltät bewilligt und hie«
ü" drei FeilbieluugS - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. W ü r z .
t"e zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
'n der Gerichtslanzlei mit den An-
""nyc angeordnet worden, daß die Pfand-
^"Ullll bei der ersten und zweiten öeil-
vletung nur um oder über den Schützlings-
' " " t h , bei der drltten aber auch unter den
selben hintangegeben werden wird.

Die ttlcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Vicitalionecommission zu erlegen
Hut. sowie das SchHhunasprotololl und
^ ^"n^uchseftract können in der
w " w , lNegiftratur eingesehen

D e z e m b e r ' I ^ ' ^ l t t a i am 3ten

(139—2) ^^ 4ß54

Executive
Realitätcnvkrsteij;enmg.

Vom t. l . Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Modiz
von Neu^orf die excc. Verstligerung der
dem PlimuS Becaj von Rckaje gehörigen,
gerichtl.ch auf 760 si. geschützten Realität
Nrb -Nr . 253 ^cl Grundbuch Nadlischet
im Reassumierungswege bewilligt und hie-
zu drei Feilbietungs. Tagsahungen, und
zwar die erste auf den "' ' " '

28 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2« . M ü r z
und die dritte auf den

28. N p r l l 1 3 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtstanzle! mit dem Anhl.nge
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei b« ersten und zweiten Icilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!,,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licit(.tionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein i0°/<, Vadlum zuhanden der
Ucilalionscommission zu erlegen hat. sowie
das Schähungsptctololl und der G'und
buchssflracl können in der diesgerichtlichen
"eglslralur eingesehen werden,
tob '̂ ^^irlSgericht 2aaS am 12.Ol .

(199—3) Nr. 239.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirlsgcrichlc Egg wlrd

belanut gemacht, daß zu der in dcr Exe
cutloi'Ssache des Josef Rode uou. von Stein
gegen Maria Scuiet, geb. Murn i l v.',,
Z.lodnil, poto. 547 ft. 96 ' / , lr. c. ». c.
mit dem Bescheide vom 10. November
1875, Z. 5333. auf den 15 Jänner 1876
angeordneten ersten exec. Fcilliiet>:ng der
auf t»l.n im Grundbuche Gcrlachslein.Ze-
lodu'l Ur .Nr . U 3, I . ilbth. und L 14,
I. Ablh vorkommenden Realitäten des
Franz Raunilur zugunsten der Maria Seu-
Sel, geb. Murn i l , feit 5. Oktober 1854
infolge Eheveltraa.es vom 10. Ma i 1846
haftenden HeiratSgutfordcrung per 840 ft.
und der seil cben diesem Tage laut Schuld-
schein vom 2. Oktober 1854 inlabulierten
Hordcrung per 420 fi. lein Kauflustige!
erschien's? ist, nunmehr zu der zweiten auf
deu

16. F e b r u a r 1 8 7 6

angeordneten exec. Frilbietung geschritten
werden wird.

l K. l . Bezirksgericht Egg am 15len
'Jänncr 1876.

' ( 4475 -3 ) Nr. 5420.

! Executive
l Realitäten-Velfteigerunst.
^ Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
'wird belannt gemacht:
! Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
! procuratur ili Laibach uow. bcS hohen
AerarS die exec. Verfttigerung der dem

i Josef u;,d Maria Teran von St . Mart in
gehütigni. gerichtlich auf 1850 ft. gcschätz-
tcn, im OlunDbuche Egg ob Kramburg »ud
Nclf. - Nr. 335, Einl. - Nr. 5 l ! j vorlom.
wenden Realität wcgen schuldigen 231 ft.
90 ' / , kr. bewilligt und hiezu die einzige
FeilbielungS-Tagsahung auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
^ im RcafsumierungSweye der Relicilalion
' vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr Ge-
richtSlanzlei Mll dem Alihange angeordnet
worden, dc>ß die Pfandtealill.t bei dieser
Flildietllnq auch unlcr den, Schilhwerlhe
hintarigegeben werden wird.

' Dic ^icilationsbcdingnisse, wornach
! insbrsondeic jrder ^icilant vor gemachtem
! Anbote cin 10°/, Vadium zuhundtn der
Lic^lationscommisfion zu crlegcn hat, so«

!wie das Schützmigsprotololl und der
, Grundbuchscftract tonnen i» dcr dies-
' gerichtlichen Registiatur eingesehen werden
! K. t. Bezirksgericht ttlalndlir^ am
>11. Ollolier 1^75.

! ( 4 5 0 6 - 2 ) Nr. 9799.

Eltlulwc
Nealitäteu-Velfteisterunst.

. Vom l . l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wlrd bekannt gimachl:

Es sei über Al.suchen des Malhias
Modic von Bloötapolica, als Mathias
Grebencischer Verlaßcuralor, die erec. Pcr-
stei^erung der dem Ioh. Tclaoc von Hof-
lern gehörigen, gerichtlich auf 1455 ft. ge-
schätzten, im Grundbuche »ä AuerSperg
8ud Ulb.-Nr. 782, Rctf.-Ar. 658, lo l . 85,
tom. V11I, vorkommenden Realität bewil-
l,gt und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahun«
gen, und zwar die «ste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ü r z
und die dritte auf den

29. » p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmalvormitiagS von 10 bis 12 Uhr. im
hiergerlchtlichen NmlSgebüudc mit dem An-
hange ankeordnet wordcn, daß die Pfand-
realilat bei der ersten und zweiten Feilbic-
tung nur um oder übcr dem SchähungS-
werth, dei dcr dritten aber auch unter dcm«
selben hintangegeben werben wi:d.

Die ^icltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zuhanden der
^icitalioriscommissicli zu crlegcn hat, sowie
das Schll^ungsprotololl unü der Grund-
buchStflracl lünnen in dcr dicsgerichtlichen
Negistralur eingesehen werden.

K. l. Vczirksgrrichl Glvßlaschiz am
16. Noo:mber 187b.

(250—2) Nr. 24387.

Executive
Nealitätl'n«Velsteinelun6.

Vom l. k. stübl.-deleg. Bezirksgerichte
^aibach wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l . Finanz,
procuratur die exec. Versteigerung der der
Gertraud Zalar gehörigen, gerichtlich auf
1347 ft. 40 t>. geschützten Realität Urb.-
Nr. 36, Nclf.'Nr. 33, lol. 37 aä Sonnegg
bewilligt und hiezn die Feilbietungs-Tag-
fahung auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealiläl bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schahwerthe hintangegeben
»erden wird.

Dic 5'icitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder ^lcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LlcilationScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchilhungSprotololl und der
Giundbuchseftcact tonnen in der diesge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . stadl..deleg. Bezillsgericht Lat-
bach am 4. Dezember 1tt75.

(253—2) Nr. 22735.

Erilmelung.
Vom k. l. ftüdt..deleg. Vezirtsgerichle

Kaibach wlrd den unbekannt wo befind»
lichen J o h a n n M a i d i c , G r e g o r
u n d I e r a M a i d i c . M a r » a M a i d i ö
und Wilwc M a r i a M a d i i und deren
ebenfalls unbekannt wo befindlichen Erben,
hiemil erinnert.

Es habe Johann Maidit von Pod-
gor,z wiedel sie die Klage auf Verjährt,
und Erlüschencrllärung dcr für dieselben
auf der Realität Urb.-Nr. 89 Rctf.-N''. 156
hüftcndcn SutzpofttN per 70 ft. 40 lr. und
sonstiger Rechte Hiergerichts eingebracht,
und es fei im ordentlichen mündlichen
Vcifahren die Tagsatzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

mit dcm Anhange dcs 8 29 a. G. O. an-
gcoldnet und denselben Ioh. Brolich, Ad.
oocal in ^albach als curator »<l »etum
bestellt worden.

Desfcn werden die Geklagten mit dem
Ocisatzc verständigt, daß sie zu obiger
Tausutzung entweder selbst erscheinen, oder
dem bestallten curlltor 2.H Äctum ihre
Behelfe an die Hand zu geben, oder einen
anderen Bertieter hlergerichts namhaft zu
machen haben.

Laibach am 15. November 1875.

^ü«-2) Nl. 2594.

Erecutivc
Vom t. l . Bezirksgerichte in Neumarlll

wird belanlil gemacht:
l̂ S sei über Ansuchen deS l . l . Steuer-

amtcs Neumllltll uom. dcs hohen sserarS
die crec. Velstcigerung der dcm Iohunn
GraSli von Obervcternc gchvrigen. ge«
richlllch auf 1234 ft. geschätzten, zu O?er-
vtcrne «ud Hs. 'Nr. 4 gelegenen, im dies»
gerichtlichen Grundbuchc »ud Grundb.-
Nr. 694, Urb.-Nr. 61 »<i Hclrschaft Kiesel,
stein vorkommenden Realilüt bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs-Taßsahungen, und
zwar die erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ü r z
und die dritte auf den

18. « p r i l 1 8 7 6 ,

jedrsmal vormittags von s bis «2 Uhr, in
der Gerichtslanzlei zu Neumorlli m,l dem
Anhange anglordnct worden, daß die Pfand»
realititt bei der ersten und zwciln, ^eil-
bletuny nur um oder über dew Schü-
tzu:igSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangeaeben werden wlro.

Die öicitaNonSvedingnisse, wornach ms-
besondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhunden
der KicitaUcllScommisfion zu erllgea hat.
io wic das SchähungSprotoloU und de»
GrurwbuchSextract können m der die«se-
f-ichtlichcn Rsgiftratur eingesehen werden

K. k. VczilkSacricht Neumarltl am
31. Dezember 187b.

(219—2) Nr. 5667.

Emnliver Nealitalenoelkaus.
D»e im G'undbuche herrschasl Hol-

land »ud wm. 13 sol. 212, lui. 213,
wm. 25 lol. 79 vorkommende, auf Martin
Wulooch von Unlerwaldl vergewahrte,
auf 130 ft. gerichtlich bewerthcte, in Unter-
waldl gelegene Realität wird über das
unlcrm 2. Septcmber 1875 «ud Z. 566?
gestellte Ansuchen des Markus Maurin
von Unterwaldl, durch Dr. Wenedilter,
zur Einbringung der Forderungen auS
dem Vergleiche vom 26. April 1856 per
110 ft. 25 tr. sammt Anhang «Ti

I I . F e b r u a r und
10. M ü r z

um oder über den Schätzungswerts und
am 2 1 . A p r i l 1 8 7 6

auch unter demselben in der AmtSlanzlel
des l. l. Notars als Gerichtscommissürs,
Hrn. Anton Kupljen in Tscherncmbl, jedes-
mal vormittags um 10 Uhr beginnend,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. VadiumS feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
6. November 1875.

(4505 2) Nr. 8838.

Executive
Realitätell-Velfteigerun«.

Oom l. l. Bezillsgerichte Greßlaschiz
wird belannt gemacht:

Es jei über Ansuchen des Franz Koiir
von Schwarzcnbach die efec. Versteigerung
der dcm Mathias PreleSnik von Zcsta
gehörigen, gerichtlich auf 1780 st. geschätz-
ten. im Grundbuche »6 Weißenftein sud
Urb.-Nr. 5. Rclf.'Nr. 4, Fasc. I , Einl.-
Nr. 76 voilommenden Realität bewilligt
und hiezu drei FelibletungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

26. F e b r u a r ,
die zweite aus den

1. A p r i l
und die dritte auf den

29 . A p r i l 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im hicrgerichtlichel! VmlSgebüude mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalitül bei 5er ersten Feilbiietung nur um
oder über dem ScdühungSwcll!,, bei der
zweiten abcr auch unter demselben hintan-
tjtgeben werden » i ld .

Die LlcitlllionSbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10oerz. Vadium zuhanden der
öicitationscommlsfion zu erleg?., hat, sowie
da» SchatzlmMrolololl und der Grund-
buchSextract können in der diesgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . BeürlSgrricht Großlaschiz a«
6. Oktober 1875.

(202—2) Nr. 6460.

Executive
stealitäten Versteigerung.

Pom k. l. VcnllSgerichte Mottling
n'ird bekannt pemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Frl . Anlonia
Wrihl in Mvlt l ing die ex«. Versteigeiung
dc: dem Mi lo Simon't in Sleindorf ge-
hö'igen, grrichtlich auf 3790 fl. geschützten,
N^l i tüt Eftr.-Nr. 29 der Slcuergemeinde
Sleinborf bewilligt und hiezu drei Fellbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

29. M ü r z
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal oormittaaS von 9 l-is 10 Uhr,
in der Gcrlchlslanzlei mit dem »nhange
angeordnet worden, daß die Pfaridrealitüt
Ve, dcr ersten und zweiten fteilbielung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demfelben hint-
anaegebcn »erden wirb.

Die Ncitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadiuw zuhanden
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie da« SchatzungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K l. VelirlS^cricht Mbttling am Iften
>Oltober 1875.
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(ßin Cstiüicr
ist biüig ju ocrtaufen: ftofenaaffe 9ft. 12.

(351) 2 - 1 ..

Htafllsamen
in bester, garantiert wrlčfeltd)et Dualität ftttft
&u dr^icbea eon bet temcb bie f. (. »artete
bou=(Seieaf*aft in Sßien In forftti)irtb?d)üfh
Udier iBeiUQung siting in Cffterrttcb mit fctr
g«(Beneit $erDtenftme OaiOe prämiierten frirma

ttt SnttSbwttf (£itol),
©atnettfiänfelet unb fitenganflalten • Sefl^er.

(3T>27) 6—3 _ _

Zpttialant,
UnlT«rrlUU-Prof*«a«r *. k

Dr. Bisen»,
fBlfti, €tabt, 5Vrnn^n«.«lBg 12.
Öcilt grünfclid) ohnr^rrtififtArnnfl
die geschwächte Manneskra?t

(Impotenz) fotote an*
geheime u. Hautkrankheit«!.
Ordination tiiflUd) con 11—4 W)r.
W fludDvirb curd) (torrrf^on« gi

tcit4 betautet unb tonten Mr
"9rin«i(n bfforqt '
V T <Sb«nbafribft tfl |a la la ba< S

•Rirrf VV tuflaflf:) «
Dte geschwächte Manneskraft ^

term llrfsldun unb $titang «Q
uon Dr. Blaenz. Urtit 8. fl. B. «3. e£

(44f»8—2> Wr. 4562.

flrlicitationa - I f be rtragnng.
3Hit J0e*ua auf bae Gbict oom 31ftcn

©ttober 1875, 3 . 3910, toirb besannt g c
madjt, ba§ über Änfudjen bed 83a(entin
©turnt Don $ottc* bie auf ben 23. "De*
jember 1875 angeorbnete SRelicitation oer
SRealitfit Urb.'$r. 816 ad$errfäoft Sel-
be« auf ben

26. ftebruar 1 8 7 6 ,
oormtttag« 9 Ubr, tyei geriet« übertragen
tourbe.

ft. f. ©eMrf«gertdjt föabmannöborf

am 19. December 1875.

Wichtig für angebende HausfrauenI
Heirats-Ausstattungen!

Von 27 fl. angefangen bis 40 fl. die feinste complette Ausstattung bei

Philipp Grünspan!
Jedo Hausfrau möge sich selbst Oberzeugen, dass ich für S Ä ^ C 4 r O I I * eine ganze complette
Ausstattung, alles doppelt, verabfolge! Gleichzeitig erlaube ich mir zu bemerken, dass bei mir grosse

Partien einer Goncursmasse

UTeu an&rekomnien:
Eine Partie schwarzer Seidenstoffe in Falte, Noblesse und Grosgrin. |
Eine Partie Seidenbänder in Noblesse, Falle und Atlas in allen

Farben und Broitcn, geeignet für den Carneval, staunend billig,
von 10 kr. der Meter bis 40 kr. die breitesten.

GroBse Auswahl in fertiger Damenwäsche, namentlich Costüm- nnd
Schleppröoke, ron 2 fl. bn 4 fl. die schönsten. Schaürlbarchent-
WJUohe für 3 fl. 50 kr.

Eine Garnitur, bestehend aus Corset, Hosen nnd Rook, in toftwertjn
Piquebarchent, eine Garnitur ixx 0 fl. Feine gestickt« Damec-
hemden ron 1 fl. fX) kr. bis 2 fl. 25 kr. die feinsten, feine ge-
stickte Leinenhemden su 8 fl. 25 kr., feine gestickte Hosen xu
90 kr. bis 1 fl 50 kr., gestickte Scharten tu 85 kr.

Grosse Auswahl in Damast und Leinenwaren.
Ein Stock 30ellige Garnleinwand su 5 fl. 50 kr. Ein Stück

30elli§68 FlachBleinen 6 fl. 50 kr. Ein Stock 30ellige Haualeinwand
zu 7 I. 50 kr. Ein Stück 30ellige Handtücher, weiss, «n 6 fl. 50 kr.
bis 7 fl. Ein Stück 36ellige Rumburger Creas, */4 breit, geeigaet
zu 6 Leintüchern, für 9 6. 25 kr. bis 10 fl. die beste. Echte Rum-
burger Reinleinen für Wäsche zu 28 fl. Eine 54ellige Webe, »/«
breit, rein Leinen. Ein Stück 36ellige Stuhl-Creas für Wäsche zu
8 fl. 75 kr. 30 Ellen Handtücher, ungebleicht, zu 5 fl. 50 kr.
Damast- und Atlas-Gradl zu 30 kr. der Meter. Chiffon und feinen
Shirting zu 24 kr. bis 32 kr. der Meter. Kleiderstoffe, das Nfiueste
in Caro- und Plaidstoffen, zu 35 kr. der Meter. Feine blau-schwarze
Lüster und Alpacca, Mohair zu 30 kr. bis 35 und 42 kr. der
Meter. Feine graue Seidenlüster, braun und drapp, voc 45 kr. bis
60 kr. der Meter. Leinen-Sacktücher zu 90 kr. das Dutzend an-

gefangen bis 2 fl. 50 kr.f 3 fl. und 4 fl. 50 kr. die feinsten.
Salonteppiche, Bettvorlagen und Laufteppicbe staunend billig.
2 Bettdecken und 1 Tischdecke mit äeidenquaaton in Rips odtr
Schafwolle zu 10 fl. 50 kr. Kotaen von 1 fl. 8f> kr. angefangen bis
zu 4 fl. 50 kr. die feinsten. Siebenbürger Kotzen bis 12 fl., abge-
steppte Bettdecken in Cotton, Rouge und Cachemir von 2 fl. 50 kr.
bis 4 fl. 50 kr. 2 Ellen breite Leintücher-Leinen, für Bettkappen
geeignet, zu 65 his 80 kr. der Meter. Oxford für Herrenhemden
zu 88 kr. der Meter. Matratzengradl, •/< breit, zu 55 kr. der Me-
ter. Möbelgradl und Rips-Gobelin von 65 kr. bis 1 fl. der Meter,
i'/i Ellen breite Servietten das Dutzend zu 3 fl. 50 kr. bis 4 fl!
50 kr. die feinsten. »/4 Tischtücher zu 1 fl. 50 kr., Damast-
Umhängtücher, Shawls, Wollenkopstücher und mehrere ander«
Artikel zn tief hpr&bffMatctMi Preiuin h«i

Philipp Grünspan,
Laibach am Ilanptplatz, vis-a-vis der Lercher'schen Kunst- und Buchhandlung.

Aufträge aus der Provinz mittelst Nachnahme prompt und reell. — Muster nebst Warenverzeichnis
gratis, aui Verlangen franco zugestellt. (t66) 16—7

NB. Ich mache auf eine grosse Partie Brtinner Schafwollwaren, 1 l/t Elle breit, für Herrönanztlge
und Winterröcke geeignet, aufmerksam; früher die Elle zn 3 fl. 50 kr., jetzt der Meter 4 fl. Eine ganw
Hose 4 fl. 50 kr.; fein gestickte Herrenhemden von 1 fl. 70 kr. bis 2 fl. 50 kr. die feinsten.

ütcr bie ©mpfättge utib äuSlagen jur Srfyaltimg ber Riesigen ÄIctnftnber = Setoa^ranftatt
fftr Me #ett Horn L ^änntx bid (Snöc tqeraber 1875.

£ ©etbberrag

*• st. ! fr.

1 Waä) abfuftiertcr Wedjnung be« 3ab,reS 1874 Derbtiebc

ner ttaffereft 304 39 V,

An f u b f e r i b i e r t e n f t e t t o ü U g e n © e i t r ö g e n

unb © c f d j e n f e n :

2 a) 33om V- Z. ^o^ipürbigcn Xomlapitti unb ber ©tobt*
fleiftlidjfeit 40 —

b) oon $ . X. ©oljUWtern be« äbcl«, be« ©camten* unb
•öürgcrftanbc« ö l —

c} „ ben $ . X. grauen biefer $auptftabt . . 707 —
<U „ einem Äinbcrfrcunbe 100 —
e) „ bem lobt. Iraintfcften «Sparfaffe^tretne . . 200 —
0 H ben % X. sperren 9?ubo(f unb Otto ftreifcmn

ö. »pfaltrern 10 50

%n a n b e t f e l t l g e n B u s ( f i f f e n : 1 1 3 8 ^

3 a) «n currenten ^infen oon etgentb,ümlicb,en actto'Äa*
pitalien 474 76

b) „ ^ictbjinfen b<« eigcn^ümlloVn ßoufe« 5?t. 63
nächst (St. glorian 291 34

766 10

@umme ber Empfange . . 2208 99 V«
3 m Gntgegenfaltc ber jenseitigen »uSgaben px. . . 2052 39

ergibt ft$ mit 31.^e^ember 1875 ein barer Wasserest pr. 156 60 1 / ,
lüörtlii^: ( S i n ^ u n b e r t f ü n f z i g fec^« ^ u l b e n

60 1 / , Ä r e u a e r öfterr . Sßo^r.

1 2Iuf «efosbung be« Ve^rer« 300 —
2 „ «efolbung ber i'e^rerin eins flüssig einer ÜRagb . 240 —
3 „ Remunerationen unb ^utagen berfelben . . . 2 1 8 30
4 „ 5Berföftigurig oon täglid^ 60 Äinbcrn in ben ©inter*

monaten über Mittag 195 69
5 „ ©rennholj unb ©teinfobltn 94 —
6 „ $au«reparaturen, «ffecuranj, ÜJHütär'ßinquQrtierung

unb 9tausfafangfet)rer*©eftaaung . . . . 131 44
7 „ ©teuern unb (Gebühren 115 76
8 „ oerfo t̂ebene (Srforberniftc unb fteinere Äu«Iagen . 195 91
9 „ Grintage in bie ©partaffe 400 fl. unb 161 ft. 29 rr. '

al« Muögleic^ bti önfauf oon ffiert^öffecten jum
@tammfopita( für rücfbejahte ^^pot^efar - gor«
berunfl pr. 1000 f! . 561 29

@umme ber Äuegoben . . 2052 39

V a i b a d j , am 3. OAnner 1876.

Unflat» |lö/ll m p v

director.

^Libert ^amaffa mp. ,
kassier nnb Htdjnungiftifcrtr.

t)c«d unb 8rrl«a »•• d|Mt| ». fl!fin»tör * %t%*x «t«ier| .


